
Am 1. September 2004 wird 
Frau Tanja Ringhut aus Blaustein 
bei Ulm bei der DCIG als 
Geschäftsführerin ihre Arbeit aufnehmen.

Tanja Ringhut ist Diplom-Sozialpädagogin (FH) und Referentin 
für Öffentlichkeitsarbeit. Fünf Jahre war sie bei der AIDS-Hilfe
Ulm/Neu-Ulm in der Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit aktiv. 
Nach einem Aufbaustudium an der Hochschule Weingarten 
wechselte sie zur Stadt Ulm in die Ressorts Öffentlichkeitsarbeit 
und Repräsentation der Stadt.
Zur DCIG führte sie ihre “soziale Ader”, sie wollte wieder mehr 
in direkter Weise für Menschen tätig sein!

Bei der DCIG wird sie folgende Aufgaben übernehmen:

Organisation und Aufbau der Öffentlichkeitsarbeit, das Verfolgen aktueller politischer
Entwicklungen mit dem Ziel, die Standpunkte der DCIG zu vertreten und einzubringen.
Sozialrechtliche Aufgaben, die Beratung der Betroffenen und Kontakte zu Behörden.
Die Planung und Durchführung von Veranstaltungen der DCIG sowie die Mitgliederbetreuung.
Unterstützung der Selbsthilfegruppen in den Regionalverbänden und in deren sozialer Arbeit. 
Das Fundraising für die Umsetzung der satzungsgemäßen Aufgaben übernimmt sie ebenfalls. 
Schon jetzt versicherte Frau Ringhut, mit großer Zuversicht an die Aufgaben heran gehen zu 
wollen - in Teamarbeit mit Präsidium und Angestellten. 

Das Präsidium, der Vorstand, die gesamte DCIG freut sich auf
ihren kompetenten Einsatz für die CI-Träger in der
Geschäftsstelle Illertissen und begrüßt sie sehr herzlich!
Franz Hermann, Präsident

Deutsche 
Cochlear Implant 
Gesellschaft e.V.
Wir sind ein gemeinnütziger
Dachverband zur Ver-
tretung der Interessen 
hörgeschädigter Menschen,
vor allem derjenigen, die mit
einem Cochlear Implant –
einer Innenohrprothese –
hören oder dies in Zukunft
anstreben.
Das Cochlear Implant ist
eine Innenohrprothese und
ermöglicht hörgeschädigten
Kindern und Erwachsenen
(wieder) hören und spre-
chen (zu lernen).


